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Sicher sind euch schon die 
Informationsplakate zum 
richtigen Händewaschen auf-
gefallen, die in den Toiletten 
aushängen. Wir wollen euch 
mit dieser spontanen Kampa-
gne darauf aufmerksam ma-
chen, dass es recht einfache 

Hände waschen nicht vergessen!

Auch in diesem Jahr gel-
ten für die letzte Runde 
spezielle Zuschauerre-
gelungen, um gerade 
während dieser wichti-
gen Phase ein möglichst 
ruhiges und entspanntes 
Spielen zu ermöglichen.

Eine Stunde lang ist der 
Turniersaal für alle Zu-
schauer geöffnet. Ab 10:00 Uhr werden dann die 
Nicht-Teilnehmer aus dem Turniersaal gebeten, 
lediglich der Delegationsleiter hat weiter Zutritt. 
Außerdem darf pro Landesverband eine weitere 
Person zuschauen, wofür eigens Zugangsschild-
chen an die Delegationen verteilt werden. 

Wichtige Information 
für die letzte Runde

vergessen!

Ab heute wird euch sicher ein Kamerateam 
im Turniersaal auffallen. Es begleitet eine 
Teilnehmerin der U10w, woraus ein 20-minü-
tiger Dokumentationsfilm für das ZDF entste-
hen wird. Wir freuen uns über diese Aufmerk-
samkeit für unseren Sport und bitten euch, 
euch von den Kameras nicht stören zu lassen.

Fernsehen im Turniersaal

Mittel gibt um die Ausbreitung von vielen Krank-
heiten, wie sie gerade wenn viele Kinder und Ju-
gendliche zusammenkommen gerne auftreten, zu 
verhindern. Bitte nehmt euch die Hinweise deshalb 
zu Herzen! 

Info des Hotels: Solltet ihr im Speisebereich et-
was vergessen haben, so werden sämtliche Fund-
sachen von dort an die Rezeption gebracht.
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U10
Jonas Rempe und Leonardo Costa 

gewannen ihre Partien und bleiben 

mit 7 aus 8 vorn. Im Verfolgerfeld der 

Spieler mit 6,5 Punkten überrascht der 

an Startrang 50 gesetzte Diyor Bakiev 
(Hessen), der heute mit dem Glück 

des Tüchtigen eine sehr schlecht ste-

hende Partie gegen den 500 Punkte 

schwereren Robert Prieb noch aus dem Feuer riss:

XABCDEFGHY 
8-trl+-+k+( 
7+-+R+pzp-' 
6p+p+-wq-zp& 
5+pwQ-+-+-% 
4-+-+P+-+$ 
3+-+-+-zP-# 
2PzP-+-zPLzP" 
1+-+-+-mK-!
xabcdefghy

26.£a7? Mit diesem Zug verdirbt Robert die überlegen ge-

führte Partie. 26.e5! gewinnt, weil die schwarze Dame das 

Feld d8 nicht unter Kontrolle halten kann: 26...£g6 27.¦d8+ 

¢h7 und nun noch das prophylaktische 28.h4, und Schwarz 

kann sich nicht rühren. 26...¥xd7 27.£xb8+ ¢h7 28.£c7? 

28.e5 £f5 29.h4 war erforderlich. Weiß befindet sich bereits 

in der Verteidigung - vermutlich hat Robert dies im Eifer des 

Gefechts nicht realisiert, nachdem er die ganze Partie über 

am Drücker war. 28...¥e6 29.£xc6 £xb2 30.£xa6 30.h4 

hilft schon nicht mehr. Nach 30...£xa2 sind die schwarzen 

Bauern zu stark. 30...£b1+ 31.¥f1 ¥c4 und Schwarz ge-

wann.

U10w
Saskia Pohle baute ihren Vorsprung an der Tabellenspitze 

auf 1,5 Punkte aus. Heute überzeugte sie mit einem schön 

vorgetragenen Angriff bei ungleichfarbigen Läufern.

U12
Das bleibt in diesem Jahr wohl die spannendste Altersklasse 

der DEM. Wer führt, verliert. Wer Meister werden will, sollte 

anstreben, vor der letzten Runde auf dem 2. Platz zu stehen 

, analysierte ein intimer Kenner der Szene beim gestrigen 

Frühstück die Lage. Die Partie am Spitzenbrett endete ges-

tern zwar Remis, aber nach Rundenschluss stehen vorne 

fünf (!) Spieler mit je 6 Punkten, gefolgt von drei Spielern mit 

einem halben Punkt Rückstand.

Chronik des laufenden Schachsinns

U12w
Hannah Oswald remisierte, so dass die Verfolgerinnen auf 

einen halben Punkt herankamen. Neben der Favoritin An-

tonia Ziegenfuß lauern Kristin Dietz und Elisa Reuter auf 

einen Ausrutscher von Hannah, die gegen alle drei schon 

gespielt hat.

U14
Tragischer Held der 7. Runde ist Jakob Leon Pajeken: Ob-

wohl ein Remis zur Verteidigung der Tabellenführung aus-

gereicht hätte, spielte er gegen Frederik Svane in einem 

Damenendspiel mit nur minimalem Vorteil auf den ganzen 

Punkt und irrte mit seinem König auf der Flucht vor dem 

Dauerschach so lange über das Brett, bis er in ein einzügi-

ges Matt lief:

XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+-+-wQ-+-' 
6-+-+-zp-+& 
5zp-+-mk-zpp% 
4Pzp-+-zp-+$ 
3+Pwq-+P+P# 
2-+-+-+PmK" 
1+-+-+-+-!
xabcdefghy

73...¢f5?? 74.£e4#
Frederik führt nun zusammen mit Luca Suvorov die Tabelle 

an (5,5), dahinter folgen fünf Spieler mit 5 Punkten.

U14w
Melanie Müdder steht vor dem Titelgewinn: Sie gewann eine 

sehr wechselhafte Partie gegen Nina Rothenberg, während 

die Verfolgerinnen nur Remis spielten. Dadurch wuchs ihr 

Vorsprung auf 1,5 Punkte - diesen Vorteil wird sie kaum 

noch aus der Hand geben.

U16
Die U16 ist nach der Niederlage von Valentin Buckels wie-

der offen: Alexander Rieß profitierte in ursprünglich leicht 

schlechterer Stellung von suboptimalen Abtauschoperatio-

nen Valentins, die ihm einen unvertreibbaren Zentralspringer 

auf d4 gegen den ¥g2 bescherten. Valentins Versuch, den 

Gaul mit f2-f4 zu entwurzeln und seinen Läufer zu aktivie-

ren, führte zu einer letztlich verhängnisvollen Schwächung 

seiner Königsstellung. Eine strategisch sehr interessante 

und lehrreiche Partie, durch die Alexander in der Tabelle mit 

Valentin gleichzog (5,5 Punkte). 

Horoskop für 09.06.2017: Widder
Ins Finale gehst du mit vollem Optimismus, denn bisher lief alles nach dem Plan, den du vor der 
Meisterschaft aufgestellt hast. Doch aufpassen musst du trotzdem noch, Nachlässigkeit kann 
bestraft werden. 
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U16w
Lara Schulze und Leonore Poetsch gewannen ihre Partien 

auf recht unterschiedliche Weise: Lara eroberte schon im 9. 

Zug die Qualität, Leonore dagegen geriet gegen Rebecca 

Brownings Flügelgambit gehörig ins Schwitzen:

XABCDEFGHY 
8-+-+kvl-tr( 
7+-wq-+p+p' 
6psnr+-+-zp& 
5+p+pzPR+Q% 
4-+-zP-+-+$ 
3+-sN-+-+-# 
2-+N+-+PzP" 
1tR-+-+-mK-! 
xabcdefghy

21.e6! ¦xe6 22.¦af1? 22.¦xa6! war der richtige Weg. Da-

nach hat Schwarz große Probleme, die Stellung zusammen 

zu halten. 22...¦e7 23. b4 £xc3 24.¦xf7 £xd4+ 25.¢h1 
¢d7 26.£f5+ 26.£h3+ war das bessere Schach: 26...¢c7 

27.£g3+ ¢b7 28.£d6! mit komplizierter Stellung. 26...¢c7 
27. xa6+? Mit 27.¦xf8 ¦xf8 28. xa6+ ¢b7 29.£xf8 konnte 

Weiß noch weiter kämpfen. 27...¢b7 28.¦xf8 ¢xa6 [Nun 

hat Schwarz eine Figur mehr - vielleicht hat Rebecca über-

sehen, dass der ¦h8 nun gedeckt ist!?]

U18
Roven Vogel (Sachsen) hat mit 5,5 Punkten die Tabellen-

spitze übernommen! In einer hoch-

klassigen Partie gegen Bardhyl Uksini 

schlug sein Angriff am Königsflügel 

durch - die in der offenen a-Linie trip-

pelierten weißen Schwerfiguren rich-

teten nicht schnell genug Schaden an. 

Leonid Sawlin musste sich gegen Thilo 

Ehmann nach einem wilden taktischen 

Schlagabtausch mit Remis begnügen.

U18w
Hier gab es zwei Kurzpartien an den ersten beiden Brettern:

XABCDEFGHY 
8r+l+-trk+( 
7zppwQ-+pzpp' 
6-+-+p+-+& 
5+-+-+-+-% 
4-+-+-+-+$ 
3+-zP-+-zP-# 
2q+-+-zPLzP" 
1+-+RtR-mK-! 
xabcdefghy

20...£b2 Diesen Zug spielte Carolin Gatzke gegen Teodora 

Rogozenco mit 1:33 auf der Uhr noch immer à tempo. In 

einer Vorgängerpartie geschah 20...g6 mit späterem Remis. 

21.¦e5! 21.¦d8? funktioniert wegen 21...£b6 nicht so gut. 

21...£b6? Jetzt ist das keine so gute Idee, weil die wei-

ße Dame nicht aus der schwarzen Stellung verjagt werden 

kann. 21...g6 halten die Engines für ausreichend zum Aus-

gleich - aber natürlich muss Schwarz weiterhin höllisch auf-

passen, dass der weiße Entwicklungsvorsprung nicht doch 

durchschlägt. 22.£e7 h6? 22...g6 ist hier das bessere Luft-

loch, weil der weiße Läufer weißfeldrig ist. 23.¥e4 Da ist der 

Feind schon! 23...f5 24.¥f3 24...¦f7 Auch nach 24...f4 25.g4 

fällt es Schwarz schwer, einen Zug zu finden. 25.¦d8+ ¢h7 
26.£e8 1-0

XABCDEFGHY 
8r+-+r+k+( 
7zpl+-+pzpp' 
6-+-vl-sn-+& 
5+Pzppwq-+-% 
4P+-+-+-+$ 
3+-sN-zP-zP-# 
2-vLQ+LzP-zP" 
1+R+R+-mK-! 
xabcdefghy

Mit dem Minoritätsangriff b2-b4-b5 hatte Paula Wiesner 

ihrer Gegnerin Fiona Sieber nur in die Karten gespielt. Es 

folgte 18...d4! Der gut getimte Vorstoß des Bauern stellt 

Weiß vor unlösbare Probleme. 19.£d3 Die Öfffnung der e-

Linie mit 19.exd4 cxd4 erleichtert die weiße Stellung nicht. 

19...dxc3 20.¥xc3 £e4 21.£xe4 xe4 Figur weg - Weiß 

bleibt nur die Aufgabe! 0-1

ODJMA
Dem Tabellenführer Jari Reuker gelang 

es, gegen Ramil Sabirov ein Turmend-

spiel mit drei verbundenen Bauern ge-

gen drei Einzelbauern zu gewinnen. 

Verfolger Jakob Hartmann nutzte die 

Abwesenheit der weißen Figuren vom 

Königsflügel zum Angriff an diesem 

Brettabschnitt, der durch ein schönes 

Läuferopfer auf h2 eingeleitet wurde. Diese beiden liegen 

also weiter mit 6,5 bzw. 6 Punkten in Front.

ODJMB
Sönke Leßmann verteidigte durch ein Remis gegen Zhe-

heng Ding die Tabellenspitze mit nunmehr 6 Punkten. Auf 

den Plätzen lauern Maximilian Thorz, Zheheng Ding und 

Jakob Rautenberg (alle 5,5) auf einen Ausrutscher.

Horoskop für 09.06.2017: Stier
So richtig rund lief es nicht, Erfolg und Misserfolg wechselten sich ab, du hast nie die sichere 
Spur erreicht. Durch einen guten Endspurt kannst du aber noch die Meisterschaft zum Erfolg 
führen.



Seite 4

Das Ehrenamt ist unbezahlt, aber unbezahlbar! Un-
ter diesem Motto verleiht die Deutsche Schachjugend 
jährlich den Goldenen Chesso, einen Preis für alle 
ehrenamtlich Aktiven in deutschen Schachvereinen. 

In den Kategorien „Jugend-/Nachwuchsbereich“, 
„Seele des Vereins“ und „Mädchenschach“ haben wir 
jeweils die besten Schach-Ehrenamtlichen Deutsch-
lands gesucht und auch gefunden.

Am gestrigen Nachmittag fand nun die Preisverlei-
hung im feierlichen Rahmen der DEM statt. Als Mo-
deratoren führten Jörg Schulz und Malte Ibs durch 
das Programm. Die Laudationes für die Preisträger 
übernahm A-Trainer und FIDE-Meister Bernd Rosen.

And the Chesso goes to...

Goldener Chesso

Dieter Hilbig (Ju-
gend-/Nachwuchs-
bereich)

Dieter Hilbig leitet seit 
vielen Jahren die Kin-
der- und Jugendab-
teilung des ESV Gera 
in Thüringen. Bereits 
als Schüler organi-
sierte er in Gera erste 
Schachzirkel, um auch 
andere für Schach zu 
begeistern. 

Mittlerweile ist Dieter Hilbig pensioniert und das 
Schach-Ehrenamt zu seiner Hauptbeschäftigung 
geworden, die ihn komplett ausfüllt. Unter der Wo-
che trainiert er verschiedene Schachgruppen. Am 
Wochende begleitet er die Kinder zu Turnieren und 
Meisterschaften. 

Dieter Hilbig vermittelt den Nachwuchstalenten auch 
abseits des Schachbretts viele wichtige Eigenschaf-
ten, die die Persönlichkeitsentwicklung fördern. Er 
genießt ein hohes Maß an Vertrauen und sehr viel 
Respekt. Herzlichen Glückwunsch!

Willi Hörmann (Seele des Vereins)

Willi Hörmann ist seit über 50 Jahren Mitglied des 
SK Marktoberdorf in Bayern, seit knapp 40 Jahren 
engagiert er sich für die Jugend des Vereins, unter 
anderem natürlich auch als Jugendleiter.

A u ß e r g e w ö h n l i c h 
ist jedoch sein En-
gagement über das 
Schachbrett hinaus: 
Der SK Marktoberdorf 
beteiligte sich unter 
anderem an Projekten 
mit behinderten Men-
schen, mit Aussiedlern 
und für die Umwelt. 
Willi Hörmann organi-
sierte über 30 Ferien-
freizeiten und einen 
Jugendaustausch mit 
Polen.
Als „Seele des Vereins“ sorgt er für das leibliche Wohl 
der Mitglieder, spendet seine enormen Fahrtkosten 
für den Verein und stellt sein Leben komplett in die 
Dienste des Schachs. Herzlichen Glückwunsch!

Eberhard Schabel 
(Mädchenschach)

Eberhard Schabel ist 
die treibende Kraft 
der Mädchenarbeit bei 
seinem Verein TuRa 
Harksheide in Schles-
wig-Holstein, der ei-
nen Frauenanteil von 
45 % aufweisen kann. 
Unter dem Motto „Al-
les kann Mädchen-
schach“ haben es die 
Spielerinnen sogar bis 

in die 1. Frauenbundesliga geschafft.

Seit mehr als 20 Jahren führt Eberhard Schabel 
über Aktionen wie „Schach auf dem Reiterhof“ junge 
Mädchen an den Verein heran. Die Mädchen wach-
sen über die Jahre zu einem echten Team zusammen 
und entwickeln sich natürlich auch schachlich weiter.

Vorgeschlagen wurde Eberhard Schabel übrigens 
von seinen Spielerinnen selbst: „Wir schätzen an 
ihm, dass er uns Vertrauen und Zuversicht in die ei-
genen Stärken gibt.“ Herzlichen Glückwunsch! 



Seite 5

Alle drei Geehrten sprachen ein paar kurze Dankes-
worte zum Publikum. Sie betonten einstimmig, dass 
ihre erfolgreiche Arbeit nicht ohne die Hilfe vieler an-
derer Menschen möglich gewesen wäre. „Alleine ist 
man nichts“, so Willi Hörmann. 

Zu diesem Ergebnis kam auch die Podiumsdiskus-
sion zum Thema „Ehrenamt“, die den Rahmen für 
die Verleihung bildete. Jörg Schulz sprach mit Malte 
Ibs (1. Vorsitzender der Deutschen Schachjugend) 
und Fabian Winker (1. Vorsitzender der Schachju-
gend Schleswig-Holstein) über den Spagat zwischen 
Pflicht und Spaß.

Für viele Engagierte sind der Spaß und ein tol-
les Team das Wichtigste am Ehrenamt. Doch jeder 
Mensch hat andere Motivationsfaktoren, die es he-
rauszufinden gilt. Es kann auch der Wunsch nach 
Veränderungen sein oder das Gefühl, etwas an die 
nächste Generation weitergeben zu wollen.

Jungen Ehrenamtlichen fehlen leider manchmal die 
Möglichkeiten, ihre Ideen zu verwirklichen. Das wirkt 
natürlich demotivierend. Doch gerade die Anerken-
nung ist so wichtig, denn Ehrenamtler stecken oft-
mals sehr viel Zeit und Energie in ihre Aufgaben.

v.l.n.r.: Malte Ibs, Willi Hörmann, Eberhard Schabel, 
Bernd Rosen, Dieter Hilbig, Jörg Schulz

Malte Ibs veranschaulichte den Zuhören den Unter-
schied zwischen passiver und aktiver Anerkennung: 
„Passive Anerkennung bekommen wir als Deutsche 
Schachjugend beispielsweise auf der DEM, wenn wir 
in glückliche Gesichter sehen. Aktive Ankennung da-
gegen ist, wenn jemand zu uns hinkommt und sagt: 
Mensch, das habt ihr toll organisiert!“ 

Unser Goldener Chesso soll genau das bewirken - 
ein Lob sein, stellvertretend für die vielen Schach-
Ehrenamtlichen in Deutschland!

Die DEM 2017 für zuhause:

Wer kennt das nicht: Gerade erst in 
Willingen angekommen, ist die Wo-
che auch schon gleich wieder vorbei. 
Obwohl die spannenden letzten Run-
den noch vor uns liegen und wir alle 
auf die Siegerehrung gespannt sind, 
schleichen sich langsam die ersten Ge-
danken an zuhause ein. Auch in die-
sem Jahr habt ihr die Möglichkeit, euch 
die schönsten Erinnerungen der Meis-
terschaft für die Zeit nach der DEM 
zu sichern. Unzählige Photos, Videos, 
alle Zeitungsausgaben und Partien der 
Meisterschaft stellen wir euch exklusiv 
zum Download zur Verfügung. Dafür 
könnt ihr vor Ort beim DEM-Shop einen 
Link erwerben, der es euch ermöglicht, 
die Inhalte zuhause herunterzuladen. 
Für nur 8,- Euro könnt ihr euch eure 
digitalen DEM-Erinnerungen sichern.

Horoskop für 09.06.2017: Zwillinge
Mit etwas mehr Konzentration auf das Wesentliche wäre mehr drin gewesen, du hast dich zu 
sehr ablenken lassen, hast zu oft an andere Dinge gedacht als deine Schachpartie. Schade 
drum.
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Horoskop für 09.06.2017: Krebs
Wumm, da biste platt. Mit so vielen guten Vorsätzen nach Willingen gereist und dann muss-
test du merken, dass die anderen auch Schach spielen können. Du meinst, das hätte man dir 
vorher sagen müssen. Du hättest aber auch selbst mal fragen können.

Am gestrigen Nachmittag huschten die Hände im 
Turniersaal deutlich schneller über das Brett und 
zu den Uhren als sie es für gewöhnlich tun. Ständig 
herrschte Zeitnot, die Spielerinnen und Spieler wa-
ren fast durchgehend unter drei Minuten. Und doch 
blickte man in fröhliche Gesichter. Sogar der ein oder 
andere lockere Spruch wurde mal ausgetauscht.

Zahlreiche Spielerinnen und Spieler fanden sich zu 
insgesamt 40 Zweier-Mannschaften zusammen, 
um die Spitzenreiter auszumachen. Die Favoriten-
rollen wurden dabei weitestgehend verteidigt: „Die 
Nachtwächter“ (Oliver Stork und Richard Bethke 
mit überlegenen 9 aus 9) mit einem Wertungsschnitt 
von 2074 und „Dieter Riegler lüftet den Ömer“ 
(Jakob Leon Pajeken und Daniel Kopylov) nahmen 
sowohl in der Startrangliste, als auch in der Endta-
belle die ersten beiden Plätze ein. Lediglich das drit-
te Team über dem 2000er-Schnitt - die „2-Mann-
armee“ - die den gleichen Wertungsschnitt wie die 
Zweitplatzierten hatten, blieben mit dem 6. Platz et-
was hinter ihrem gesetzten Ziel zurück. Den dritten 
Platz machten (die) „Maschine“ (Marvin Henning 
und Simon Fidlin). Natürlich wurden auch wieder 
Sonderpreise vergeben: Das beste U10-Team wur-
den „Die Action-Himbeeren“ (Annika Labuda und 
Michelle Trunz) - strengt euch an Jungs! Das beste 
weibliche Team waren „Die Schachratten“ (Nina 
Kunisch und Liliane Pavlov) mit sieben Mannschafts-
punkten. Wir sind schon sehr gespannt, ob sich un-
sere beiden Mädchenteams im nächsten Jahr auf das 
Podium vorarbeiten. Die Sonderpreise machen be-
stimmt hungrig auf mehr.

Blitzturnier der Jüngeren (U14) Blitzturnier der Älteren (Ü14)

Mit sage und schreibe 62 Dreier-Mannschaften war 
das Blitzturnier der Altersklassen U16 und aufwärts 
so gut besetzt wie seit Jahren nicht mehr. Doch nicht 
nur quantitativ, sondern auch qualitativ war das Tur-
nier gut besetzt: Sowohl GMs, IMs als auch Minions 
waren in der Teilnehmerliste zu finden.
Der Kampf um Ruhm und Ehre erstreckte sich über 
neun spannende Runden. Letztendlich fiel die Ent-
scheidung jedoch auch in diesem Turnier zu Gunsten 
der Favoriten. 

„NoMercy64“ (Edin Pezerovic, Michael Prusikin und 
Maximilian Berchtenbreiter) spielten ein solides Tur-
nier und konnten sich mit einem Lauf von 9/9 die 
alleinige Tabellenspitze sichern. Den zweiten und 
dritten Platz sicherten sich „Alte Hasen“ (Alexan-
der Berelowitsch, Andrey Orlov und Roman Bashylin) 
und „Team Baden“ (Thilo Ehmann, Vadim Chernov 
und Jörg Hanisch). Die Podiumsplätze heben sich im 
Schnitt der Wertungszahl übrigens mit knapp 200 
Punkten vom Viertplatzieren ab.

Das beste weibliche Team stellte die russische Dele-
gation. „From Russia with Love“ (Elena Orshono-
va, Maria Seregina und Viktorija Kruglikova) konn-
te mit einem Wertungsschnitt von 1879 und zehn 
Mannschaftspunkten den 25. Platz belegen.
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Auch 2017 könnt ihr wieder aus unserer Auswahl eure Par-

tie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist online auf der 

Turnierseite www.dem2017.de oder persönlich am Infopoint 

möglich. Der Sieger oder die Siegerin der Partie mit den 

meisten Stimmen wird mit einem Sachpreis belohnt.

Gerne könnt ihr eure eigene gut gespielte Partie einreichen, 

mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der Kandidaten auf-

genommen. Bitte gebt eure Vorschläge im Öff-Büro ab!

Die Abstimmung zur gestrigen Partie des Tages gewann 

Daniel Merk mit seinem Springeropfer. Herzlichen Glück-

wunsch!

Der Sieger kann sich seinen Preis im Büro des Team Öf-

fentlichkeitsarbeit abholen. 

Hier sind die neuen Kandidaten:

Partie 1
1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sd2 Sf6 4.Ld3 c5 5.c3 [5.e5 Sfd7 6.c3 

Sc6] 5...Sc6 6.Sgf3 Le7 7.0–0 0–0 8.e5 [8.dxc5 Lxc5 9.e5] 
8...Sd7 9.Te1 cxd4 10.cxd4 Db6 11.Sf1 Kh8?! [11...f6 

12.exf6 Sxf6 gibt Schwarz zumindest etwas Gegenspiel] 
12.Lb1 Lb4?! 13.Te2 f6 14.Dd3 f5 15.a3 Le7 16.h4 h6 

XIIIIIIIIY
8r+l+-tr-mk0
7zpp+nvl-zp-0
6-wqn+p+-zp0
5+-+pzPp+-0
4-+-zP-+-zP0
3zP-+Q+N+-0
2-zP-+RzPP+0
1tRLvL-+NmK-0
xabcdefghy

17.g4! Dd8 18.g5 [18.Sg3 Lxh4 19.gxf5 exf5 (19...Lxg3? 

20.f6+–) 20.e6+–] 18...h5 19.Se3 g6 [der Königsflügel ist 

erstmal abgeriegelt] 20.Sg2 Kg7 21.Sf4 [aber der weiße 

Springer droht jederzeit, die Stellung gewaltsam zu öff-

nen] 21...Kf7 22.Sh2 Sb6 23.b3 [Weiß hat keine Eile] 23...
a5 24.La2 Ld7 25.Lb2 a4 26.b4 Sa7 27.Df3 Lb5 28.Tc2 
Sc4? [28...Tc8 leistet mehr Widerstand, aber nach 29.Txc8 

Dxc8 30.Tc1 Sc6 31.Sf1 geht die Massage weiter] 29.Lxc4 
Lxc4 30.Sf1? [30.Txc4! gewinnt sofort 30...dxc4 31.d5 exd5 

32.e6+ Ke8 33.Sxg6+–] 30...Sc6? [30...Lxf1= in geschlos-

senen Stellungen wie dieser sind Springer bekanntlich stär-

ker als Läufer] 31.Sg3 [31.Txc4 geht immer noch] 31...De8 
[jetzt ist es Zeit für] 

Partie des Tages
XIIIIIIIIY
8r+-+qtr-+0
7+p+-vlk+-0
6-+n+p+p+0
5+-+pzPpzPp0
4pzPlzP-sN-zP0
3zP-+-+QsN-0
2-vLR+-zP-+0
1tR-+-+-mK-0
xabcdefghy

32.Sxg6! Kxg6 33.Dxh5+ Kg7 34.Dh6+ Kg8 35.g6 Tf7 
36.gxf7+ Dxf7 37.Df4?! [37.Kh2 und den Turm ins Spiel brin-

gen, gewinnt klarer] 37...Dh7 38.Te1 Lxh4 [38...b5 macht es 

Weiß schwerer] 39.Kg2 Lxg3 40.Dxg3+ Kf7 41.Th1 Dxh1+ 
42.Kxh1 Th8+ 43.Kg2 Tg8 44.Dxg8+ Kxg8 [und der Rest 

ist eine Sache der Technik] 45.Tc3 b5 46.Tg3+ Kf7 47.Kh3 
Se7 48.Kh4 Le2 49.Tc3 Sg6+ 50.Kg5 Lc4 51.Lc1 Kg7 
52.Tg3 Le2 53.f3 Se7 54.Kh5+ Kf7 55.Kh6 Sc6 56.Lb2 
Sd8 57.Tg7+ Ke8 58.f4 Kf8 59.Tc7 Ke8 60.Kg6

1–0

Partie 2
1.e4 c5 2.d4 cxd4 3.c3 dxc3 4.Sxc3 [Das Morra-Gambit 

- immer gefährlich] 4...Sc6 5.Sf3 d6 6.Lc4 e6 7.0–0 Sf6 
8.De2 a6 9.Td1 Dc7 10.Lf4 e5?! [Schwarz sollte sich ein-

fach ganz cool weiter entwickeln 10...Le7] 11.Lg3?! [11.

Sd5! bringt Schwarz direkt in große Schwierigkeiten, zum 

Beispiel 11...Dd8 (11...Sxd5 12.exd5±) 12.Le3 Sxd5 13.Lxd5 

Le7 14.Lxc6+ bxc6 15.Sxe5±] 11...Lg4 12.Tac1 Sd4? [12...

Le7=]

XIIIIIIIIY
8r+-+kvl-tr0
7+pwq-+pzpp0
6p+-zp-sn-+0
5+-+-zp-+-0
4-+LsnP+l+0
3+-sN-+NvL-0
2PzP-+QzPPzP0
1+-tRR+-mK-0
xabcdefghy

13.Txd4! exd4 14.e5 dxe5 15.Lxe5? [15.Sb5! De7 16.Sc7+! 

Dxc7 17.Lb5+ axb5 18.Txc7+– gewinnt die Dame und die 

Partie] 15...De7! 16.Lb5+ axb5 17.Sxb5 Sd5? [17...Lxf3 

18.gxf3 Sd5–+ gewinnt, denn im Unterschied zur Partie 

scheitert 19.Sd6+ Kd8 20.Db5 jetzt an 20...Dg5+ mit Dop-

Horoskop für 09.06.2017: Löwe
Gekämpft wie ein Löwe und doch nicht immer mit gutem Ausgang: Du hast dir aber nichts vor-
zuwerfen, du hast es versucht und alles gegeben. Das hatte dein Trainer von dir erwartet. Gut 
so.
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Es brodelt... unsere illustre Runde ist gefüllt von Unwahrheiten 
und Falschmeldungen. Die folgenden News gehören jedoch nicht 
dazu, sie entstammen geprüften und äußerst zwitscherfreudigen 
Vögelchen. Das sind eure exklusiven Geschichten:

1. Übereinstimmenden Beobachtungen zufolge ist der Sudoku-
Weltrekordversuch im Schiriraum gescheitert.
2. Aus der Speisekammer des Essenssaals hört man Stimmen, 
dass Scharen an Teilnehmern sich für den heutigen Mittag zum 
Wettessen verabredet haben. Wer ist dabei?
3. Laut Mundpropaganda haben die Schiedsrichter Fieberträume aus Angst vor falscher Baku-Auspaarung.

Newsfeed:
1. SingStar-Fans feiern: Kommt sie endlich? Karaoke-Version vom Megahit „Schwarz oder Weiß“ im Anflug!
2. Union! Nach der gescheiterten Fusion mit Hamburg schließen sich Baden und Württemberg zusammen.
3. Die Technik kennt keine Grenzen: Teamer vernascht alles Süße & macht sich aus dem Staub. #darferdas

Stimmt es, dass...
...das Bulletinteam einen Sitzstreik angekündigt hat?
...das Freizeitteam ständig rote Karten zum Spaß verteilt?
...Chessy viel lieber Fußball spielt als Schach?
   (Anm. der Red.: NEIN!)
...2/3 des männl. DSJ-Teams nicht gemerkt haben, dass sie auch
   am Mädchenschachtag beschenkt wurden? 
...die in der U10 am Brett vergessenen Schuhe versteigert werden?

DEM - Gossip

Top 5 des Infopoints:
5. Richtige Auslosungen Dabei-Cup
4. 100€ Scheine
3. Der Gestank vom Laminiergerät
2. Beschwerden über keinen Kaffee
1. Passiv-aggressive Anmerkungen

pelangriff auf König und Turm] 18.Sd6+ Kd8 19.Db5! De6? 
[19...Dd7 20.Dxd5²] 20.Sg5 Dd7 21.Dxd5 [21.Sgxf7+ Ke7 

22.Dxd5] 21...Lxd6 22.Sxf7+ Ke7 23.Lxd6+ Kf6 24.Tc7 
De6 25.Dg5#
1–0

Partie 3
1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sc3 c6 4.e3 f5 5.Ld3 Sf6 6.Sge2 Ld6 
7.f3 0–0 8.0–0 dxc4?! 9.Lxc4 b5 10.Lb3 b4 11.Sa4 De7 
12.Dc2 Kh8 13.e4?! [sieht sehr logisch aus, doch Schwarz 

hat einen starken Konter vorbereitet][13.Ld2 La6 14.Tfe1±] 

13...fxe4 14.fxe4 
XIIIIIIIIY
8rsnl+-tr-mk0
7zp-+-wq-zpp0
6-+pvlpsn-+0
5+-+-+-+-0
4Nzp-zPP+-+0
3+L+-+-+-0
2PzPQ+N+PzP0
1tR-vL-+RmK-0
xabcdefghy

14...Lxh2+! 15.Kxh2? [Nach 15.Kh1 ist noch alles ok für 

Weiß] 15...Sg4+ 16.Kg1 Txf1+ 17.Kxf1 Dh4 [und auch 

wenn Schwarz im Moment nur zwei Figuren im Angriff hat 

- die weiße Stellung ist nicht mehr zu halten] 18.g3 Dh1+ 
19.Sg1 Sh2+ 20.Kf2 Sg4+ 21.Kf1 La6+ 22.Lc4 Sd7! [und 

auf einmal sind alle schwarzen Figuren im Spiel] 23.Lf4 Tf8 
24.Ke2 Txf4 25.gxf4 Dg2+ 26.Kd3 Dg3+ 27.Kd2 De3+ 
28.Kd1 Dxg1+ 29.Kd2 De3+

0–1

Horoskop für 09.06.2017: Jungfrau
So gut warst du ja noch nie. Du hast alle überrascht, am meisten dich selbst. Alle Mühen im 
Vorfeld haben sich gelohnt. Du hast dich selbst belohnt. Das Gefühl ist das Schönste. Weiter so.
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DEM-Gesichter

Ela Pröttel, U10w, NRW

Hallo Ela, bist du mit deiner Familie hier auf der DEM?
Mit meinem Papa, meine Mama ist zuhause und 
passt auf meine Haustiere auf.

Was hast du denn für Haustiere?
Einen Hund, der heißt Trust, eine Katze, Garfield, 
und paar Fische. Die Fische haben aber keine Na-
men.

Du vermisst deine Haustiere bestimmt ein bisschen? 
Und deine Mama auch, oder?
Ja, ich vermisse meine Haustiere, meine Mama aber 
noch mehr.

Telefonierst du denn jeden Tag mit deiner Mama?
Nee, ich mag nicht telefonieren. Ich bin ja hier auch 
immer mit anderen Sachen beschäftigt.

Achso, du bist also zu beschäftigt für Mama?! :-) 
Womit bist du denn so beschäftigt?
Ich gehe oft zum Spielplatz, schwimmen oder schaue 
fern. 

Alleine oder hast du Freundinnen hier gefunden?
Ich gehe immer mit Michelle, Annika und Hannah 
zum Spielplatz. Wir haben zum Beispiel auch die 
Chessy-Suche zusammen gemacht. Aber ich finde es 
blöd, wenn die anderen dann zum Training müssen 
und keine Zeit zum Spielen haben.

Möchtest du zum Schluss noch einen kleinen Gruß 
loswerden?
Ich grüße alle Mädchen aus der U10w!

Mario Ziegler, Mitreisender, Rheinland-Pfalz

Hallo Herr Ziegler, wen begleiten Sie auf der DEM?
Ich bin als Privattrainer vor Ort und betreue eine 
Spielerin meines Vereins. 

Wie verbringen Sie Ihre Zeit hier?
Während der Runden schaue ich mir die Partien an, 
danach stehen natürlich Analyse und Vorbereitung 
auf dem Programm. Ich wollte auch schon mal den 
Ort besuchen, aber das Wetter ist ja eher mäßig. 
Dafür finde ich es ganz toll, dass man hier viele in-
teressante Gespräche führen kann. Ich bin zum ers-
ten Mal auf der DEM und hatte nun endlich mal die 
Gelegenheit mich mit Leuten zu unterhalten, die ich 
vorher nur flüchtig kannte. Der Austausch mit Trai-
nerkollegen ist mir beispielsweise sehr wichtig.

Wie sehen Sie als Trainer das Thema Fairplay?
Als Trainer sehe ich mich in der Vorbildfunktion 
und möchte meinen Schülerinnen und Schülern fai-
res Verhalten vermitteln. Es ist selbstverständlich, 
dass man sich an die Regeln hält. Partieabsprachen 
sind für mich ein Unding, aber es wird ja selbst auf 
Profiebene vorgemacht. Ich finde es gut, dass hier 
auf der DEM die Sofia-Regel angewandt wird. Aber 
wenn sich zwei Spieler ein Remis in den Kopf gesetzt 
haben, dann kann man das nicht verhindern. Das 
Schach bezeichnet sich ja selbst als Sport, Partieab-
sprachen sind jedoch alles andere als sportlich.

Gestern wurde ja das DEM-Ziel des Fördervereins 
Jugendschach e.V. erreicht, 100 Mitglieder. Raten Sie 
doch mal, wer das 100. Mitglied ist?
Ich, tatsächlich?

Ja! Was hat Sie überzeugt, dem Verein beizutreten?
Nun, ich hatte zwar schon mal vom Förderverein ge-
hört, mich aber noch nie näher damit beschäftigt. 
Malte Ibs hat mich dann hier vor Ort in seiner unver-
gleichlichen Art angesprochen und so bin ich Mitglied 
geworden. Es ist aber auch eine gute Sache!

Horoskop für 09.06.2017: Waage 
Nur Attacke geht nicht, ab und an musst du auch mal an deine Sicherheit denken, auch wenn 
dies dir wesensfremd ist. Die Balance zwischen Vorsicht, Abwägung und gepflegtem Angriff ist 
das Wichtigste, um Erfolg zu haben.



Seite 10

Vernetzen, Austauschen, Weiterbilden – dies sind drei der wichtigsten Faktoren eines jeden Ehrenamtlers. 
Genau hier versuchen wir als Deutsche Schachjugend anzusetzen. Sowohl im Allgemeinen, wie bei der DSJ 
Akademie oder unseren eintägigen Vereinskonferenzen, bei denen über mehrere Themen gesprochen wird, 
als auch im Speziellen. 
Insgesamt fünf Patentlehrgänge bietet die Deutsche Schachjugend an. In den Bereichen Schulschach, Mäd-
chenschach, Breitenschach, Kinderschach und Öffentlichkeitsarbeit kann man sich an einem Wochenende 
weiterbilden und Erfahrungen teilen. Ein besonderes Augenmerk legen die Referenten der Lehrgänge dabei 
auf praktische Übungen. So werden zum Kinderschachpatent auch gerne Kindergruppen eingeladen, für die 
der Unterricht gestaltet wird oder beim Mädchen- und Breitenschachpatent neue Projekte entwickelt, die 
direkt mit in den Verein oder in den Verband genommen werden können.
Die Patentlehrgänge werden von der Deutschen Schachjugend gemeinsam mit einer Landesschachjugend 
organisiert und durchgeführt. Habt ihr also auch einmal Interesse, einen Patentlehrgang in eurem Bundes-
land durchzuführen, wendet euch einfach an eure Landesschachjugend. Grundsätzlich sind die Patentlehr-
gänge für Teilnehmer aus allen Bundesländern geöffnet.

Die Patentfamilie der Deutschen Schachjugend

Er heißt Felix Naumann, ist 25 Jahre alt, Fan des 
MSV Duisburg, Masterstudent für Physik an der Uni 
Münster und seit genau einer Woche der neue Beauf-
tragte für Hochschulschach des DSB. 
Immer wieder ist zu beobachten, dass beim Über-
gang von Schule zu Studium ein großer Knackpunkt 
ist und dort den Schachvereinen viele Mitglieder ver-
loren gehen. Dieser Situation soll der Kampf ange-
sagt werden. Aufgefangen werden können Studen-
ten eben durch das Hochschulschach. Jedes Jahr 
wird eine deutsche Hochschulmeisterschaft organi-
siert. Diese wird bisher nur gering besucht, was ins-
besondere an der Bekanntheit liegt.
Felix möchte dieser Idee mit einem eigenen E-Mail-
Netzwerk entgegenwirken und gleichzeitig den di-
rekten Kontakt zu den Hochschulen und denen schon 
bestehenden Schachgruppen intensivieren. 
Wenn auch ihr in den E-Mail-Verteiler von Felix auf-
genommen werden wollt, gebt euren Zettel mit Na-
men, Universität und E-Mail-Adresse beim Infopoint 
ab. 

Die nächsten Patente sind:
Schulschach: 22.07.-23.07.   Daising 
 Lamering/ Bayern 
Mädchenschach: 11.08.-13.08.   Sachsen
Breitenschach: 25.08.-27.08.   Neustadt a.d.
 Weinstraße / RLP
Kinderschachpatent: 01.09.-03.09. Ratzeburg/
 Schleswig-Holstein
Öffentlichkeitsarbeit: noch kein Termin 2017 

Unser neuer Beauftragter für 
Hochschulschach

Liebe Grüße aus Berlin
Genau zeitgleich zur DEM ndet in Berlin das Jugend-
event der Deutschen Sportjugend statt, welches in 
das Internationale Deutsche Turnfest inkludiert wur-
de. Auch hier ist die Deutsche Schachjugend mit ei-
nem Team vor Ort, welches unseren schönen Sport 
der Ö entlichkeit präsentiert und Kontakt zu ande-
ren Sportarten knüpft.

Horoskop für 09.06.2017: Skorpion
Du liebst Schach. Du brennst dafür. Das ist das, was einen guten Schachspieler ausmacht. 
Dann kommt der Erfolg, wenn auch nicht in jedem Turnier. Dies könnte so eines sein.
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Horoskop für 09.06.2017: Schütze
Du beschäftigst dich zu sehr mit den anderen. Wie spielen sie, was passiert auf deren Brettern, 
warum haben die und die nicht gewonnen oder nur remis gespielt, was bedeutet das für mich? 
Alleine du zählst. Auf dir selbst muss die Konzentration liegen.

1) Weiß am Zug
XIIIIIIIIY
8-+ktr-+-tr0
7zppzpqvlpzpp0
6-+-+p+-+0
5+-+-zP-sn-0
4-+P+-+-+0
3zP-+-vLP+P0
2-zP-+N+P+0
1tR-+Q+RmK-0
xabcdefghy

4) Schwarz am Zug

XIIIIIIIIY
8-+-+rtrk+0
7zpp+q+-zpp0
6-+-+-+-+0
5+-vlp+-+-0
4-+-+-+-+0
3+-zP-+-+-0
2PzPQ+-zPPzP0
1tR-vL-+RmK-0
xabcdefghy

7) Schwarz am Zug
XIIIIIIIIY
8-+-tr-+k+0
7zpl+rwqpzp-0
6-zp-+p+-zp0
5+N+-sn-+-0
4P+-+-+-+0
3+-zP-+P+-0
2-zP-tR-wQPzP0
1+-+R+LmK-0
xabcdefghy

2) Weiß am Zug
XIIIIIIIIY
8r+r+-+k+0
7zpqzp-vlpzp-0
6-zpn+psnp+0
5+-zPp+-+-0
4-zP-zP-+-+0
3vL-+-zP-zP-0
2P+-sN-zPLzP0
1+RwQ-+RmK-0
xabcdefghy

5) Schwarz am Zug

XIIIIIIIIY
8-+r+k+-tr0
7+-wq-+p+p0
6l+-zpp+-+0
5zp-+-+-zP-0
4-zp-sNPzP-+0
3+-+PwQ-+-0
2PzP-+-+LzP0
1+K+N+-+R0
xabcdefghy

8) Weiß am Zug
XIIIIIIIIY
8r+lwqr+k+0
7zpp+-+pzpp0
6-+pvl-+-+0
5+-+pvL-+-0
4-+-zP-+-+0
3+-zPL+-+-0
2P+-+-zPPzP0
1tR-+QtR-mK-0
xabcdefghy

3) Schwarz am Zug
XIIIIIIIIY
8-+-+-+-+0
7+-+-+k+p0
6p+-zpr+pzP0
5+pzpn+pzP-0
4-+-+-zP-+0
3+PzPP+-+-0
2P+-+NmK-+0
1+R+-+-+-0
xabcdefghy

6) Schwarz am Zug

XIIIIIIIIY
8r+lwqk+-tr0
7zppzp-+pzpp0
6-vlnzp-sn-+0
5+-+N+-vL-0
4-+-+P+-+0
3+N+-+-+-0
2PzPP+-zPPzP0
1tR-+QmKL+R0
xabcdefghy

9) Schwarz am Zug
XIIIIIIIIY
8-+-tr-trk+0
7zppzp-+pzpp0
6-+nwq-sn-+0
5+-vl-zp-+l0
4-+N+P+-+0
3+LzP-+N+P0
2PzP-+-zPP+0
1tR-vLQtR-mK-0
xabcdefghy

Lösungen:

1)1.Dxd7+ Txd7 2.h4 oder 1.h4 und der Sg5 hat kein Feld 2)1.b5 Sd8 2.c6 Db8 3.Lxe7 3)1...Txe2+ 2.Kxe2 

Sxc3+ 3.Kd2 Sxb1+ 4.Kc2 Sa3  4)1...Txf2 5)1.Lxd3+ Dxd3 2.Dc1# 6)1...Lxf2+ 2.Kxf2 Sxe4+ 3.Kg1 Sxg5  7)1.

Txd2 (oder 1.Sxf3+) Txd2 2.Sxf3 gxf3 3.Dg5+ 8)1.Lxd6 Txe1+ 2.Dxe1 Dxd6 3.De8+ Df8 4.Lxh7+  9)1. 1...Lxf2+ 

2.Kxf2 Dxc5+ 3.Le3 Sxe4+ 4.Ke2 Txd1 (oder Db5!) 5.Lxc5 Txe1+ 6.Kxe1 Sxc5

Taktik aus Willingen (2)
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Das Gesicht färbt sich immer weiter. Aber nicht 
aufgrund eines Sonnenbrands oder einer Verlet-
zung, sondern weil sich langsam die Anzeichen ei-
ner schlauchenden Woche in Form von Augenringen 
andeuten. Trotz allem wandert der neutrale Beob-
achter weiter, um von den Kuriositäten der DEM zu 
berichten.
 
Erste Station im Kuriositätenkabinett ist dann auch 
heute wieder der Tatort Spielsaal gewesen. Empört 
beschwerte sich der Delegationsleiter aus Schleswig-
Holstein über die Umgehung des Süßigkeitenmono-
pols. Obwohl sie immer noch das größte Kontingent 
an Nettigkeiten als Brettmotivation stellen, schei-
nen nun sowohl Hamburg als auch die DSJ selbst 
zu versuchen, über die Extramotivation durch Süßes 
Leistungssteigerungen zu erzielen. Der neutrale Be-
obachter meint: Gerne die Teamer in diese Vergabe 
miteinbeziehen. Süßes bitte ins Öff-Büro! :)

Weiter im Freizeitraum scheint die Luft immer weiter 
zu knistern. Die superregionalen Brücken scheinen 
immer weiter ausgebaut zu werden, und verschie-
denste Menschen kommen zusammen und verbrin-
gen ihre Zeit bei einer Runde Badminton oder Domi-
nion gemeinsam. Auch der neutrale Beobachter lässt 
sich ab und zu vom Charme anstecken, beispiels-
weise durch eine schicke Runde mit dem „Freizeit-
volleyball“ zu den sanften Klängen von „Holz“. Nur 
das Schachspielen sollte er nach einigen Stichproben 
besser lassen...

Auch ein absolutes Highlight ist der Pottwal im Frei-
zeitbereich. Das bedarf etwas Erklärungsbedarf? Na 
gut. Bisweilen tarnt sich ein knuffiger Pottwal als 
Delfin, indem das Geschöpf versucht, durch Ringe zu 
springen und Bälle auf der Nase zu balancieren (viel-
leicht doch eher Walross?). Wo ihr solch Spektakel 
beobachten könnt? Da müsst ihr wohl selber suchen.

Der neutrale Beobachter

Fair Play

Nicht nur am klassischen Schachbrett ist Fair Play 
eine Voraussetzung. Auch beim Bruder, dem chine-
sischen Schach, steht Fair Play an oberster Stelle. 
Schon alleine aufgrund des kulturellen Hintergrunds 
gebührt sich ein Grundmaß an gegenseitiger Fair-
ness. Trotzdem, eine gewisse Grundagressivität 
schadet nie.

Mir bleibt gar nichts anderes übrig, als euch zu lo-
ben, wenn ihr weiter so fair bleibt! Solange ihr uns 
keinen Grund für Kritik liefert, sind wir begeistert.

Achte deinen Gegner unabhängig von dessen Alter, 
Geschlecht, Herkunft, Neigungen und Idealen. Res-
pektiere ihn, so wie du respektiert werden möchtest!

Was den neutralen Beobachter wirklich überrascht, 
ist, dass es immer noch Kiddies ohne Foto gibt. Es ist 
ja nicht so, dass es bisher viel Zeit und diverse Er-
innerungen gab. Lohnt sich nicht für jeden von euch 
ein Erinnerungsfoto, oder wollt ihr einfach nicht?

Horoskop für 09.06.2017: Steinbock
Wenn dir das einer vor Monaten gesagt hätte, dass du Deutsche Meisterschaften spielst. Die 
Qualifikation alleine war schon dein Erfolg. Dies hier ist nur die Zugabe, die es gilt zu genießen 
und trotzdem die Haut so teuer wie möglich zu verkaufen.
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Simultanwettkämpfe gegen Großmeister haben auf 
der DEM mittlerweile schon eine lange Tradition, 
denn schon seit einigen Jahren bemühen wir uns da-
rum, den DEM-Teilnehmern „Großmeister zum An-
fassen“ zu bieten. Deshalb freuen wir uns sehr, dass 
GM Alexander Berelowitsch sich bereit erklärt hat, 
gegen die DEM-Teilnehmer anzutreten. Der für den 
SV Mülheim-Nord in der Bundesliga spielende Groß-
meister betreut vor Ort seine in der U14w startende 
Tochter. Mittlerweile konzentriert sich Berelowitsch 
vorrangig auf seine Trainertätigkeit. 

Simultan mit GM Alexander 
Berelowitsch

Gestern um 14:00 Uhr stellte er sich den DEM-
Teilnehmern an 20 Bret-
tern zum Simultan, ge-
kämpft wurde dabei rund 
zwei Stunden. Dem in der 
ODJM A startenden Jakob 
Roth gelang dabei ein Sieg 
gegen den Großmeister. 
Ein Unentschieden holten 
Alexandra Mundt, Alwin 
Mainka, Yvonne Hapke, 
Aik Arakelian, Lena Kalina, 
Luis Paeslack, Gereon Ebeling, Tim Burggraf und To-
bias Brockmeyer. Herzlichen Glückwunsch!

Wer in Willingen nicht wusste, dass heute Nachmit-
tag für alle Altersklassen spielfrei war, dürfte sich 
doch etwas über die Menschenmassen gewundert 
haben, die den Ort überschwemmten. Unsere 50 
Meter lange Karawane zur Sommerrodelbahn hat je-
denfalls für einiges Erstaunen bei den anderen Ver-
kehrsteilnehmern gesorgt. Die Sommerrodelbahn 
war bei diesen für Willinger Verhältnisse hochsom-
merlichen Temperaturen bereits gut besucht, als wir 
mit unserer ca. 100-köpfigen Truppe ankamen.  Es 
gab also etwas längere Wartezeiten, aber dadurch 
wusste man die rasanten Geschwindigkeiten bei der 
Abfahrt erst richtig zu schätzen. Manche ließen es 
jedoch auch ruhiger angehen. Der Highscore für die 
niedrigste Geschwindigkeit lag bei 18 km/h. Aber 
egal, ob man während der Fahrt die Umgebung be-
wunderte oder austestete, ob es nicht doch zu schaf-
fen ist, den Rodel aus der Kurve fliegen zu lassen, 
hatten alle Teilnehmer hatten ihren Spaß.

Der große Freizeitnachmittag

Wieder im Hotel angekommen wartete bereits unser 
nächster Programmpunkt. Beim Bingo gab es wie-
der tolle Preise zu gewinnen. Wer nach dem freien 
Nachmittag keine Schachentzugserscheinungen hat-
te und das Blitzturnier ausfallen ließ, konnte abends 
bei SingStar sein Gesangstalent zur Schau stellen.

Morgen wartet auch wieder ein spannendes Pro-
gramm auf euch. Unsere Highlights sind Ausflüge 
zum 3D-Minigolf und zum Bergwerk, sowie ein Fe-
derballturnier.

Wir freuen uns auf einen aufregenden Tag mit euch!

Horoskop für 09.06.2017: Wassermann
Von überall kommen schon die Glückwünsche, lasse das noch nicht an dich ran, noch bist du 
nicht durch. Einige Nullen können noch kommen und dann ist die Enttäuschung groß. Das musst 
du verhindern und konzentriert weiterspielen.
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Hallo liebe Kinder,

da die Redakteurin eurer Seite wahnsinnig gerne 
backt, verraten wir euch heute ihr Lieblingsrezept 
mit Bananen: einen Bananen-Cornflakes-Kuchen. 
Vielleicht habt ihr ja Lust, den Kuchen daheim mit 
euren Eltern nachzubacken? Übrigens, aus dem Teig 
lassen sich natürlich auch Muffins herstellen, eine le-
ckere Idee für eure nächste Minion-Geburtstagsfeier!

Ihr braucht: 3 sehr reife Bananen, 100 g Cornflakes, 
150 g Butter, 150 g Zucker, etwas geriebene Zitro-
nenschale, 3 Eier, 200 g Mehl, 100 g gem. Nüsse, 
1/2 Pck. Backpulver

Die Bananen schälen und mit einer Gabel zerdrü-
cken. Die Cornflakes zerstoßen, mit dem Bana-
nenbrei vermengen und 15 Minuten ziehen lassen. 
Währenddessen das Mehl mit Nüssen und Backpul-
ver vermischen. Die Butter mit Zucker und Zitronen-
schale schaumig schlagen, Eier einzeln unterrühren. 
Mehlmischung und Bananenmasse dazugeben, un-
terrühren und in eine eingefettete Kastenform füllen. 
Im vorgeheizten Backofen bei 180°C Ober-/Unter-
hitze etwa 45 Minuten backen. Guten Appetit!

Bananaaa - die Kinderseite

Witze-Mülltonne

Wir brauchen sie! Die schlechtes-
ten Witze, die ihr je gehört habt! 
Gebt eure Witze im Öff-Büro ab 
und Chessy schmeißt sie in die 
Tonne. Täglich wird der schlech-
teste Witz abgedruckt!

Ein Minion fährt mit seinem Jeep durch die Wüste. Er 
hält an und fragt einen Eingeborenen: „Wie komme 
ich in das nächste Dorf?“ Darauf der Eingeborene: 
„Hier immer geradeaus und nächste Woche biegst 
du links ab.“

Ein Minion erzählt seinem Freund: „Mein Hund lügt!“ 
Da meint der Freund: „Aber Hunde können doch 
nicht lügen!“ Sagt der Minion: „Ich beweise es dir: 
Bello, wie macht die Katze?“ - „Wau, wau, wau!“ - 
„Da hörst du es!“

Was spielen sportliche Schafe? Wolleball!

alle von Lukas Schulze, ODJM B, 11 Jahre alt, Witze-
beauftragter der DEM 2017

Horoskop für 09.06.2017: Fische
Beim Schach geht es ums Gewinnen. Das muss man wollen, das muss man anstreben. Deine 
Friedfertigkeit wird dich niemals aus der Mitte der Turniertabelle herausbringen. Spielst du 
deshalb Schach? Mehr Mut - mag man dir zurufen.
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Impressionen
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LIEBER LAURIN, ZU DEINEM HEUTIGEN 12. GEBURTSTAG gratulieren wir Dir von ganzem Herzen von Zuhause aus Leipzig. WIR 
GLAUBEN AN DICH und werden Dich heute hier auch vermissen. Genieße noch die DEM und gib nicht auf - DEINE MAMA und deine 
Geschwister +++ neuer Tag, neues Glück - heute aus halben Sachen Ganze machen! :) Mir gehen langsam aber sicher die Motivati-
onsreden aus ;) Küsse :* +++ Lieber Louis, viel Erfolg bei der Meisterschaft! Tobi +++ Grüße an Ricardo aus dem Blauen Ländchen. 
Viel Erfolg in den letzten Runden. +++ Hallo liebe Klaudia,einen guten und erfolgreichen Tag wünscht Dir mit lieben Grüßen Oma +++ 
Hallo Frieda & Eva, immer schön die grünen Gummibärchen übrig lassen ;) +++ Der SV Riegelsberg ist stolz auf Cedric und Emily 
und wünscht ihnen für den Endspurt nochmal viel Glück! Wir glauben an euch:) +++ Ich sag mal guten Tach, und spiel ne Runde 
Schach, Gruß an Cedric Recktenwald, wir sehen uns im Saarland bald, und läuft es grad mal nicht so doll, das macht nix sagt dir 
Sonja Noll +++ Unsere allerbeste Sophie, Glück, Konzentration, Toi, toi, toi +++ Lieber Aidan, Du spielst super! Wir wünschen Dir 
viel Erfolg bei den restlichen Spielen und freuen uns darauf, dich bald wieder „live“ zu sehen. Deine Familie +++ Daniel, viel Spass 
und viel Erfolg für die restlichen Partien! Wir lieben dich über alles! Liliya und Artur +++ Liebe Sophie! Deine Tante und Onkel aus 
Duesseldorf wuenschen Dir viel Erfolg fuers Turnier! Hab weiterhin viel Spass! +++ Liliane, weiterhin viel Erfolg, gute Laune!!! Drü-
cken fest die Pfoten für dich! +++ Super Moritz, ich habe wie gefesselt das Spiel im Internet verfolgt. Ganz große Klasse, dein Papa 
+++ Liebe Aruna, bald sehen wir Dich wieder am Life-Brett und können life mitfiebern! Wir drücken dafür ganz doll die Daumen. Du 
spielst ein phantastisches Turnier, und wir freuen uns riesig, liebe Grüße von Solveig und Till +++ Hannes Ewert in der u16: Ganz 
Hellern (=Osnabrück) fiebert mit. Go Hannes! Speziele Grüße vom Web-Team www.schach-hellern.de +++ Herzliche Grüße an Fami-
lie Werner aus Offenbach.Weiterhin erfolgreiche Tage. Opa Walter +++ Hallo Ainhoa, ab jetzt volle Konzentration, Du kannst es!!! 
viel Erfolg Papa +++  Hallo Schwester, viele Grüße von mir und auch von deiner Tante in Wuppertal (hoffe ihr habt schönes Wetter). 
Wala und viel Spass noch :P +++ Hallo Lara, wau, du gehst ja ab wie eine Rakete, hast in Runde 7 deine Gegnerin in ihre Schranken 
gewiesen. Alle gratulieren dir zu diesem hervorragenden und verdienten SIEG und wünschen dir auch für die heutige Runde 8 Glück 
und Erfolg, toi, toi, toi. Dafür drücken ganz doll die Daumen Oma und Opa, Gänse, Tina etc. Uromas, Nachbarn, Kegelverein, Kniffel-
damen und die Hundepfoten. +++ Hallo Minh und Nam, herzlichen Glückwunsch zu den heutigen Siegen. Jetzt die Endspurt, wir 
wünschen Euch viel Erfolg. Wir lieben Euch! +++ Hallo Lukas, SIEG, SIEG, SIEG!! Super, wie du deinen Gegner in Runde 7 vom Brett 
gefegt hast, weiter so, du kannst es!! Auch dir gratulieren alle zu diesem tollen SIEG und wünschen dir auch für die heutige Runde 8 
Glück und Erfolg, toi, toi, toi. Dafür drücken ganz doll die Daumen Oma und Opa, Gänse, Tina etc. Uromas, Nachbarn, Kegelverein, 
Kniffeldamen und die Hundepfoten. +++ Hallo Moritz,bei dir läuft ja alles prima. Weiter so . Drücke dir ganz fest dir Daumen . LG, 
deine Oma +++ Liebe Vitalia, viel Erfolg und Glück heute!!! Das schaffst du!!! Lina und Boriska :) +++ Viel Erfolg den Teilnehmern 
aus NRW - ich wünsche euch faire und spannende Partien! Und liebe Grüße an alle Helfer aus NRW und dem Rest der Republik :) Viel 
Spaß noch! Julia N +++ Herzliche Grüße aus dem sonnigen Saalfeld an alle Thüringer Teilnehmer und besonders an Meike, Keana, 
Anouk und Basti. Viel Erfolg für die restlichen Runden. MTV 1876 Saalfeld +++ Herzlichen Glückwunsch, Jonas! Du hast super ge-
spielt. Ich wünsche dir weiterhin viel Erfolg! +++ Liebe Eva, liebe Nicole, wir freuen uns riesig mit Euch über Eure Erfolge! Die beiden 
letzten Partien werdet Ihr bestimmt auch erfolgreich spielen! Viele liebe Grüße von Nina, Thomas und Martina +++ lieber Vincent K., 
alles Gute für die nächsten Spiele wünschen dir Mama und Sophie -du packst das schon :) - +++ Lieber Pierre, für dein vorletztes 
Spiel alles Gute und viel Erfolg wünscht dir Oma +++ Hallo Jacky, alles Gute und viel Erfolg für dein heutiges Spiel.Du kannst es! +++ 
Hallo Saarländer, ich gehe davon aus, dass ihr beim vorletzten Spiel nochmal alles zeigt. Habt Spaß, amüsiert euch.... und holt einen 
Punkt... Aber wenns geht, Jede/r! Gaaanz liebe Grüße aus Schiffweiler +++ Hallo Ihr lieben Saarländer, gebt in den letzten Runden 
nochmal alles und zeigt es Euren Gegnern. Wir drücken Euch die Daumen. Viele Grüße von den Ewerhardys +++ Vorsicht! Der Lehrter 
Taifun, namens Lara, zieht über Willingen hinweg. Liebe Grüße Wolfgang +++ Hallo Melli. Auch wenn deine Zeit schon mit dem Kika 
vorbei ist, drücke ich dir bei allem, was du tust, die Daumen ganz fest. Ich hoffe, wir können bald wieder spielen. +++ Martin - Just 
do it! +++ Alles Liebe zu Deinem 13. Geburtstag, Marius :-)) Alle Saarländer treffen sich heute Nachmittag im Analyseraum ab 16.00 
Uhr zu einem kleinen Umtrunk :-)) +++ Ich drücke heute besonders Antoni, Cedric und Jan die Daumen. Kämpft weiter! +++ Liebe 
Knutschkugel, für heute wünsche ich dir ganz viel Glück ! Ich hab dich lieb und bin sehr stolz auf Dich! deine Mama +++ Lieber 
Ansgar, so langsam fallen mir keine Motivationssprüche mehr ein, also hab einfach noch etwas Spaß. Knuddel von Mama+Papa+den 
Kleinen +++ Robin Straßburg, TOI, TOI, TOI Oma Hanne +++ Hallo Basti und Susi, jetzt geht es ja langsam zum Endspurt und bis 
jetzt habt ihr ja schon ein paar gute Partien gespielt. Für die letzten Spiele drücken wir die Daumen und auch die Pfötchen .Lg. Die 
Leegebrucher +++ Schöne Grüsse an alle Hessen. Macht weiter so - es sind ja auch Plaketten drin. Insbesondere Leonore wünsche 
ich, dass sie noch 50 Königszüge schafft (Stand jetzt 41 glaube ich) denn Männer müssen schließlich arbeiten gehen..(aber kein Bau-
ernendspiel - das wäre gemogelt) +++ Hallo Schnorpsel, 8 Partien liegen bereits hinter Dir. Nur noch 3 warten auf Dich. Glaub an 
Dich & an das, was Du alles gelernt hast. Wir sind unglaublich stolz auf Dich! Kuss +++ Liebe Brandenburger, für die Endsportphase 
wünsche ich euch noch einmal maximalen Erfolg :-) Ihr habt bereits jetzt ein tolles Turnier gespielt und viele Erfahrungen gesammelt, 
ich bin stolz auf euch. Noch gute Züge und viel Spaß für die letzten Partien. LG Felix Teichert +++ Liebe Paderborner, ich drücke euch 
noch einmal die Daumen für die Endspurtphase. Ihr spielt echt stark, macht weiter so :-) Carolin, Xenia, Rebecca, Kevin, Robert 
und Yakub, - liebe Grüße aus dem sonnigen Paderborn von eurem Brandenburger Schachfreund, Felix Teichert +++ Hallo Luke, wir 
sind Stolz auf dich. Weiterhin viel Spaß und Erfolg. LG Mama, Papa und Nick +++ Viele Grüße aus Schwerin an das Team aus Meck-
lenburg-Vorpommern. Auf zum Schlussspurt! Ole Schumacher +++ Liebe Klaudia. Nochmal volle Konzentration. Volle Kanne!! Dein 
Froschiiiiii +++ Hallo Madita, hoffe hast den Kopf wieder oben :-) viel Spass noch für die letzten Tage. LG Papa +++ Liebes Freizeit-
Team, selten habe ich so aufmerksame und engagierte Teamer*innen gesehen wie dieses Jahr. Liebe Grüße und weiter so! Eric +++ 
Liebe Nicole, liebe Eva, wir freuen uns, dass Ihr die Zeit sinnvoll auf der Sommerrodelbahn verbracht habt. Dann habt Ihr genug Kraft 
und Ausdauer für die morgigen Partien getankt. Liebe Grüße aus Wuppertal! +++ Auch heute wieder ein Gruß an Robin und seine 
Mitstreiter von den Barnimer Schachfreunden und natürlich auch an Kay und auch an Julian. Selbst Mandy wird nicht vergessen :-) 
heute ist ein neuer Tag und es kann nur besser werden. TOI TOI TOI. LG Anke +++ An die drei WeDa-Spieler Nam, Minh und Hakob 
aus Berlin: Viel Erfolg und viele Punkte für die letzten Runden! Grüße auch an Hendrik! Claudia +++ Anglina, Nadin, Robin, Kay 
wir drücken die Daumen! Gebt nochmal Gas auf der Zielgeraden, wir sind stolz auf euch! Carina, Emilia und Marco +++ Hi, Uelzener, 
ihr 3 spielt ein tolles Turnier. Wir folgen begeistert dem Geschehen. Have fun. gruß aus der Hansestadt Hartwig +++ Lieber Jonas, 
weiterhin viel Erfolg wünschen dir Oma, Opa, Mieke, Janne und Lennik +++ Lieber Alex, wir freuen uns riesig, dass Du schon so weit 
gekommen bist&halten ganz fest die Daumen für Deine nächste Partie. Toi, toi,toi Deine Katha&Mama +++ Lieber Julian, du machst 
deine Sache gut, lass dich nicht ablenken. wir denken an dich, Deine Mama & Jonas +++ Lieber Erik!!!Alles Gute,viel Glück und gute 
Laune wünschen wir!!! +++ Lieber Marius, alles Gute zu deinem 13-ten Geburtstag! Wir wuenschen dir Gesundheit und viel Glueck!!! 
+++ Hallo Tobajoba, viele liebe Grüße und die besten Wünsche für interessante und erfolgreiche Schachspiele. +++ Hej Leonore, Du 
spelar väldigt bra, fortsätt med det! Men snälla, spelar inte så snabbt, annars blir jag sjuk! Kära hälsningar, Din far +++ An die Saar-
länder!!! Die SGem Bexbach wünscht allen Teilnehmern und Begleitern in Willingen noch drei vergnügliche Tage und eine schöne 
Heimfahrt. Viele Grüße von Martin Weiß (erkrankt) und Wolfgang +++ 

Grüße


